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Justin Heinrich Knecht “Die durch ein Donnerwetter

unterbrochene Hirtenwonne” 

Wolfgang Amadeus Mozart Missa brevis C-Dur KV 

220  (“Spatzenmesse”) 

Georg Friedrich Händel Orgelkonzert Nr.13 F-

Dur  HWV 295 (“Der Kuckuck und die Nachtigall”)  

Auszüge aus dem Oratorium “Der Messias”

Projektchor der Seelsorgeeinheit, Leitung: Manfred

Sonnenschmidt

Verena Simmler, Sopran

Waltraud Flatscher, Alt

Thomas Tillich, Tenor

Markus Stürzenhofecker, Bass

Projektorchester, Konzertmeisterin: Katrin Klemm

Orgel: Gerhard Breinlinger und Thomas Hößler

Freier Eintritt 

Für Ihre Spende am Ende des Konzerts danken wir herzlich

Förderverein Orgelrenovierung Mariä Heimsuchung zu Meersburg e  V.

 

10 SCHWÄBISCHE TIPPS  

FÜR D’XONDHEIT  

MIT BERNHARD BITTERWOLF 

FREITAG 6. OKT. 2017 20 UHR 

BÜRGER- UND GÄSTEHAUS (RATHAUS) · HAGNAU 

 

KARTEN: 9 € mit Gästekarte / 7 € Kinder / 11 € ohne Gästekarte

Karten gibt es bei Tourist-Information Hagnau, unter www.reservix.de und je nach 
Verfügbarkeit an der Abendkasse 
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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
t�'FVFSXFIS
t�/PUGBMMSFUUVOH
t�-VGUSFUUVOH

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
'B��5FMFDBC�(NC)� 05722/914575
Harl 17°, 31675 Bückeburg
'BY��������������
E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauho&eiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türö&nungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
%JF� /PUEJFOTUF� EFS� "QPUIFLFO� JO� )BHOBV�
Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geö&net: 
Mittwoch, 04.10.2017 
Hofapotheke Meersburg, Tel. 07532-6052 
Mittwoch, 11.10.2017 
/FVF�"QPUIFLF�.FFSTCVSH�5FM������������

Donnerstag, 05.10.2017 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/93490 
/FVF�"QPUIFLF�.FFSTCVSH�
Tel.: 07532/6193 
Freitag, 06.10.2017 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Wittenhofen,
Tel.: 07555/5366 
Samstag, 07.10.2017 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach,
Tel.: 07771/6900 
Kloster-Apotheke, Oberuhldingen, 
Tel.: 07556/5356 
Sonntag, 08.10.2017 
"QPUIFLF�JN�-B�1JB[[B�ÃCFSMJOHFO
 Tel.: 07551/916492 
Central-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/5212 
Montag, 09.10.2017 
Markgrä&ich Badische Hof-Apotheke, 
Salem, Tel.: 07553/266 
7*5"�"QPUIFLF�/V�EPSG�
Tel.: 07551/308129 
Dienstag, 10.10.2017 
Bahnhof-Apotheke, Stockach,
Tel.: 07771/2313 
Hofapotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/6052 
Mittwoch, 11.10.2017 
P&ummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, 
Tel.: 07554/250 
Donnerstag, 12.10.2017 
Rats-Apotheke, Mimmenhausen,
Tel.: 07553/8773 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, 
Tel.: 07551/2563 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst 'nden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apotheken'nder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und P'egeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
� � � 'BY�07532/440-240 

Kranken- u. Altenp'ege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
4QSFDITUE���.P�'S������������6IS�
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
4QSFDITUE���.P�'S�������������6IS�
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter P'egedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 
,MJOJLVN�'SJFESJDITIBGFO�3ÚOUHFOTUSB�F��� 
������'SJFESJDITIBGFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�������CJT�������6IS
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
������5FUUOBOH��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
������ÃCFSMJOHFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.

Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO: �����������������	4"���40���'FJFSUBHT�WPO�
10°° - 20°° Uhr erreichbar)

Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
7FSFJO�v'SBVFO�IFMGFO�'SBVFOi�
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
4POOUBHFO�V�� 'FJFSUBHFO� [V� FSGSBHFO��/PUGBMM-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 16.00-
17.00 Uhr. 
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Do 5. Okt. 2017,

20.00 Uhr

Ein Film von 1955
von und mit 

Wolf Schmidt

Ein Zeitdokument  des Dorfes und des Tourismus

- passend zur Ausstellung -

EINTRITT  frei 

mit vielen Szenen 

aus Hagnau

Was wir uns WERT sind
Individuelle und gesellschaftliche Werte erkennen, verstehen und im Alltag leben

Ort: Bewegungsraum im Krippenhaus, Sommertalweg 17, Meersburg 
Zeit: 5. Oktober 2017, 20 Uhr

Tagtäglich stehen wir vor wichtigen beruflichen und familiären Entscheidungen. Oft
kollidieren dabei unsere eigenen Wünsche mit den Vorstellungen unseres familiären und
gesellschaftlichen Umfelds, was nicht selten einen Gewissenskonflikt auslöst. Dabei fragen
wir uns oft, was das eigentlich alles für einen Sinn macht. In diesem Vortrag möchte ich
aufzeigen, wie individuelle und gesellschaftliche Werte unser Leben prägen. Indem wir uns
bewusst werden, wie eigene und fremde Werte unsere Entscheidungen und Beziehungen
beeinflussen, können wir lernen, diese aktiv in unserem beruflichen und familiären Alltag zu
nutzen. Dieses Wissen und die Umsetzung im Alltag hilft uns selbstbestimmt und
eigenverantwortlich zu handeln und gesellschaftliche Werte aktiv mitzugestalten.

Dr. Ulrike Pfeil
Mama von 3en, Wissenschaftlerin, Lesesüchtig mit hohem 
Bewegungsdrang, nachdenklich und diskussionsfreudig, 
dabei irgendwie immer auf der Suche…

Wie will und kann ich 
mich beruflich 
weiterentwickeln?

Welchen Stellenwert hat Familie in 
meinem Leben? Wie möchte ich meine 

Kinder erziehen?

Nach welchen Leitbildern 
orientiere ich mich bei 

wichtigen Lebensfragen? 
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12. Historisches Markttreiben zu Meersburg 
6. – 8. Oktober 2017 rund um die Alte Meersburg, auf dem Meersburger Schlossplatz, und im Neuen Schloss  
Zum 12. Mal taucht die Stadt Meersburg am 2. Oktoberwochenende 
anlässlich des „Historischen Markttreibens zu Meersburg“ ins Mittel-
alter ein. Die „Belebte Burg“ ist neben den „Cavalieri di Santa Fina“ 
aus der Partnerstadt San Gimignano und dem 
 15 -jährigen Städtepartnerschaftsjubiläum ein Höhepunkt von vie-
len an diesem Wochen ende. 
Am Freitag, dem 06.Oktober 2017, 15 Uhr wird das Mittelalterliche 
Treiben mit dem Umzug über das Marktgelände erö%net. Der Markt-
vogt wird die vielen Handwerker, Schausteller und Mittelalterlichen 
Gesellen begrüßen und die Besucher auf die kommenden Markttage 
einstimmen. 
Die Atmosphäre des historischen Markttreibens wird durch die au-
ßergewöhnliche Kulisse und die Darstellung von alten Handels- und 
Handwerksberufen geprägt. Für ein buntes mittelalterliches Treiben 
auf dem Marktgelände sorgen Künstler, Gaukler, Handwerker und 
Händler aus ganz Deutschland in stilechter Kleidung und Ausstat-
tung. Dem Publikum bieten die zahlreiche Handwerker Einblicke in 
ihr Handwerk und die mittelalterliche Arbeits weise. Die Trommler- 
und Tanzgruppe der „Cavalieri di Santa Fina“ bereichern über die 
Markttage mit ihrem Programm das Mittelalterliche Markttreiben 
auf ganz besondere Art und Weise. Im Neuen Schloss zeigen Hand-
werker ihr mittelalterliches Kunsthandwerk. Auch auf der Schloss-
terrasse werden die Künstler in beeindruckender Atmosphäre ihr 
Schau spiel zeigen. 
Besonders für die Kinder ist viel Interessantes geboten. Sie können 
den Handwerkern zuschauen oder auch selber mitmachen. Eine be-
sondere Attraktion für die Kleinen ist wieder das kleinste Handkur-
bel-Riesenrad der Welt und die Fliegende Kugel. 
Spannung erwartet die Kinder beim Mäuseroulette und auch bei der 
Märchenerzählerin am Spinnrad. Wer noch kein mittelalterliches Ge-
wand besitzt kann bei den Händlern mittelalterlich anmutende „Ge-
wandungen“, Kopfschutz und passenden Schmuck erwerben. Man 
kann sich hier auch mit Trinkhörnern, hölzernen Küchenutensilien, 
Holzschwerter für Kinder, und vielem mehr versorgen. 
  
Auch für das leibliche Wohl ist  bestens gesorgt. Egal ob süß oder 
herzhaft, für jeden Gaumen ist etwas dabei. Die Mundschenke des 
Marktes halten Kirsch- und Honigbier, Met, historische Weine und di-
verser Elixiere bereit. Mittelalterliche Musik, hö&sche Tänze und Schaukämpfe ergänzen die Kulisse und vervollständigen das Mittelalterliche 
Treiben. 
Egal ob hochmittelalterliche Edelleute Bettler, Musikanten und Marktschreier, alle kommen an diesem Wochenende nach Meersburg, um 
dabei zu sein und sich dem Publikum zu zeigen. 
  
Das professionelle Schauspiel „Mord auf dem See, Simon Weinzürn, der „Rebell von Meersburg“ am Samstag und am Sonntag ist ebenfalls ein 
Highlight, welches zusammen mit den „Cavalieri de Santa Fina und der „belebten Burg“ dazu beiträgt, aus dem Mittel altermarkt ein farben-
prächtiges, hautnah erlebbares und besonderes Spektakel für die ganze Familie zu machen. 
Ganz besonders ist die mittelalterliche Stimmung am Abend, wenn an den 3 Tagen das Tavernenspiel mit Musik, Gaukelei und Feuerzauber 
statt&ndet. 
Am Sonntag endet das Markttreiben zu Meersburg um 19 Uhr mit dem Abschluss tavernenspiel mit allen Künstlern, dem Fanfarenzug Meers-
burg und Feuerzauber. 
  
Wegezoll an den Kassen zum Marktgelände: 
Tageskarte Erwachsene 7,-- € 
Tageskarte Gewandete 5,-- € 
Tageskarte Kinder und Jugendliche 3,50 € 
Tageskarte Familien (2 EW und Kinder) 14,00 € 
Tageskarte Kinder unter Schwertmaß kostenlos 
Tageskarte Behinderte und Begleitung 5,-- € 
Tageskarte Gruppen ab 10 Personen 6,-- € pro Person 
  
Marktzeiten: 
Freitag 14-22 Uhr 
Samstag 11-22 Uhr 
Sonntag 11-19 Uhr 
  
Weitere Infos unter: 
www.meersburg.de und www.mmv-ib.de 
 
 
 

Mittelaltermarkt vom 06.-08. Oktober 2017  
Mehrtageskarten für Bürger aus Meersburg, Stetten, 
Hagnau und Daisendorf  
Wie im Vorjahr ist eine spezielle Wochenend-Eintrittskarte für Erwachsene für 
den Mittel altermarkt auch in diesem Jahr wieder erhältlich. Zum Sonderpreis 
von 10.- € können Bürger unserer Stadt und aus den Verbandsgemeinden 
Stetten, Hagnau und Daisendorf mit dieser Karte von Freitagnachmittag bis 
Sonntagabend nach Belieben das bunte Markttreiben erleben. 
  
Bitte beachten: Diese Karte gibt es ausschließlich bis Freitag, den 06. Oktober 
2017 bis 16.30 Uhr bei Meersburg Tourismus in der Kirchstraße 4 zu kaufen. 
Gegen Vorlage des Personal ausweises können diese Eintrittskarten ab sofort 
zu den aktuellen Ö%nungszeiten - Mo-Fr 9-12:30 Uhr und 14-18 Uhr, Sa 10-15 
Uh und So 10-13 Uhr- erworben werden. 
Diese Karte ist nicht übertragbar und nur gültig in Verbindung mit dem Per-
sonalausweis. 

Weitere Infos unter www.meersburg.de und www.mmv-ib.de 
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Sie fahren ab…    und kommen zurück… 

Immenstaad  ab 8:45  an 17:45 Uhr 

Hagnau  ab 9:15  an 18:15 Uhr 

Preise

Fahrt (hin u. zurück): Erwachsene 30,- €/ mit Gästekarte 27,- €/ Kinder (bis 15 J.) 14,-€ 
Stadtführung Stein am Rhein: 9,- € 

Die Fahrtdauer:

ca. 3 Stunden (variiert nach Abfahrtshafen) 

Genießen Sie die schönen Aussichten auf der Fahrt mit Getränken und Snacks, die Sie an Bord 

erhalten. 

Ihr Aufenthalt in Stein am Rhein:

12.00 – 15.00 Uhr 

Bitte kommen Sie ca. 10 Minuten vor Abfahrt wieder zurück zur Schiffsanlegestelle. 

Die Währung

Sie können in Stein am Rhein gerne in Euro (Scheine, keine Münzen) bezahlen. Rückgeld erhalten Sie 

in CHF. 

Ihre Stadtführung:

Entdecken Sie die Stadt mit einem ortskundigen Führer und nehmen Sie an einer Stadtführung teil. 

Diese dauert ca. 1,5 Stunden und kostet 9,- Euro. Voranmeldung erforderlich. 

Die Führung startet nach Ankunft des Schiffes direkt an der Schiffsanlegestelle. 

Willkommen in Stein am Rhein! 

Herzlich willkommen in dem Kleinod, dessen Ursprung auf die Zeit um 1007 zurückgeht. 3200 

Einwohner nennen die idyllische Stadt am Rhein ihr zuhause. Die Schiffsanlegestelle, an der Sie 

ankommen, liegt zentral und in ein paar Gehminuten können Sie folgende Sehenswürdigkeiten der 

Stadt entdecken            

-  Museum für bürgerliche Wohnkultur und Landwirtschaft im 19. Jhd. 

- , Krippenausstellung, tägl. außer Mo. 10.00-18.00 Uhr 

-  Zu dieser kleinen Flussinsel gelangen Sie zu Fuß in ca.20 Min.  

    Überqueren Sie die Brücke und laufen Sie links ab in den „Rhiweg“ 

- ,

Zu Fuß sind Sie in ca. 40 Minuten (kein Busverkehr, Taxi möglich) an der  und an 

der oberhalb der Stadt

Tickets: 

Tourist-Information Hagnau und Immenstaad 

Genießen Sie den 

Bodensee… 

… entdecken Sie Stein am 

Rhein. 

Bayrischer Frühschoppen 

8.Oktober 2017 ab 11.00 Uhr 

am Minigolf Meersburg 
Mit den „Werkstattmusikanten“ – Live! 
Atemberaubende bayrische Atmosphäre mit 
Bayrischen, deftigen Schmankerl, Bier vom Fass, Ka%ee & Kuchen u.v.m. 
-Eintritt frei- 
  
Wir freuen uns über euer zahlreiches Erscheinen und ho%en den Sonntag 
mit euch zünftig und lustig zu feiern. 
(nur bei guter Witterung) 

Eure Minigolf Meersburg Crew 

Sonntag, 22. Oktober 2017, 
14 und 17 Uhr, Stadthalle Markdorf

Einführungsvortrag und 
Meisterkonzert mit Tim Reynish / UK

Intensive Probearbeit für 

„Ein großes  

Tim Reynish-Blasorchester“

Die Stadtkapellen Markdorf und Meers-
burg proben derzeit gemeinsam ab-
wechselnd in Markdorf und Meersburg, 
um bis zum Eintre%en des Gastdirigen-
ten Tim Reynish in KW 42 bestmöglich 
vorbereitet zu sein. 

Sämtliche Proben, welche unter Leitung 
des Gastdirigenten stehen, sind ö%ent-
lich und dürfen daher bei Interesse be-
sucht werden (Montag 16.10., Dienstag 
17.10., Donnerstag 19.10., Freitag 20.10. 
jeweils 20 –22 Uhr im Probelokal der 
Stadtkapelle Markdorf, Azlenbergstr./
Feuerwehrhaus; Generalprobe am Sams-
tag 21. Oktober in der Stadthalle Mark-
dorf ab 17:30 Uhr). Am Konzerttag selbst, 
dem Sonntag 22. Oktober hält Tim Rey-
nish  um 14 Uhr einen  Einführungsvor-
trag um 14 Uhr vor Ort in der Stadthalle 
Markdorf (Eintritt frei), Thema u.a. Leben 
und Werk des jüngst verstorbenen Kom-
ponisten Derek Bourgeois. Das Konzert 
selbst beginnt um 17 Uhr.

Karten zum Preis von 15 Euro können an 
den folgenden Stellen erworben werden: 
Stadtkapelle Markdorf
Friseur Reifsteck, Markdorf
Buchhandlung Wällischmiller, Markdorf
Meersburg Tourismus, Kirchstr. 4, 
88709 Meersburg,  Tel. 07532 / 440-400; 
Email:  info@meersburg.de;
www.meersburg.de

Herzliche Einladung!

mit freundlich-musikalischen Grüßen
Ihre Stadtkapellen Markdorf 
und Meersburg Marianne Halder 
und Reiner Hobe, 
Dirigenten Brigitte Waldenmaier
und Ulrich Dreher, Vorstände
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Mach dich schlau 
Steve Wiegand: Die Geschichte der USA 
für dummies 
(Wie die USA vom Tellerwäscher zum Milli-
onär wurde) 
  
Tanja Krodel: Core Workouts 
(Starker Rücken –schöner Bauch) 
  
Christoph Buchal: Energie – Natur, 
Mensch, Technik 
(Ein breiter Überblick für Energie im Alltag, 
Technik und Energiewende) 
  
Boris Palmer: Wir können nicht allen hel-
fen 
(Ein Grüner über Integration und die Gren-
zen der Belastbarkeit) 
 

Burg  
Meersburg
Veranstaltungen auf 
der Burg: 

+ „Belebte Burg“:  
Die Burg ist in diesem Jahr noch einmal, und 
zwar anlässlich des Meersburger Mittelalter-
marktes, am 6.- 8. Okt. 2017 „belebt“. 
„Belebte Burg“ steht für vielfältig dargestell-
te Geschichtskultur. Hierzu wird im Muse-
um der Burg mittelalterliche Lebenskultur 
aus unterschiedlichen Epochen echt und 
authentisch dargestellt. Buntes Treiben in 
stilechter Kleidung und Ausstattung sind 
angesagt! Es wird einen regen Austausch 
zwischen den Darstellern auf dem Schloss-
platz und in der Burg geben. 

Ausstellungen

Information: 
Stadt Meersburg, 

Tourismus und Veranstaltungen, 
Kirchstraße 4

Tel: 07532/440-400, 
Mail: info@meersburg.de

Ö%nungszeiten: 
Montag – Freitag 09:00 – 12:00 

und 14:00 – 16:30 Uhr

+ Gesprochene Anthologie 
auf der Meersburg 
Am Samstag, den 18. November 2017, 19:30 
Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr) stellen Mitglie-
der der „Meersburger Autorenrunde„ im 
Burg-Café der Meersburg für sie wichtige 
Autorinnen und Autoren vor und lesen aus 
deren Werken. Sie wenden sich so an die 
Ö%entlichkeit, um an diese Autorinnen und 
Autoren zu erinnern und sie persönlich zu 
empfehlen. 
Der Eintritt ist frei. 
  
Das Burgmuseum ist täglich von 09:00 bis 
18:30 Uhr durchgehend geö%net (ab Mon-
tag 6. November von 10:00 bis 18:00 Uhr). 
Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schließung. 
Die Gäste erkunden die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem Rundgang durch 36 
eingerichtete und beschriftete Räume, ohne 
zeitliche Beschränkung. Der Streifzug führt 
durch die Dürnitz, Palas, Burgküche, Brun-
nenstube, die Wa%enhalle, den Rittersaal, 
das Burgverlies, die Folterkammer, den alten 
Wehrgang, den romantischen Burggarten, 
die Droste-Räume u.v.m.  
Die Meersburg ist auch Annette von Droste-
Hülsho% Gedenkstätte. 
Auf Wunsch kann man bis Ende Oktober 
ohne Aufpreis zusätzlich an Themenführun-
gen teilnehmen. Beginn: 10:00 Uhr, Dauer 
jeweils circa 20 Minuten. 
Nähere Information hierzu auf unserer 
Homepage www.burg-meersburg.de und 
bei Ankunft in der Torwache. 
Die Anfänge der Burg gehen einer Sage nach 
auf das 7 Jh. und den Merowinger-König 
Dagobert I. zurück. 44 Fürstbischöfe haben 
hier residiert, die Burg war Sitz des Bistums 
Konstanz, des damals größten deutschspra-
chigen Bistums. Die Meersburg ist trotz Be-
lagerungen nie zerstört oder gar geschleift 
worden, ein Besuch der alten Feste wird da-
her zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
  
Das Burg-Café be&ndet sich in einem groß-
zügigen Barocksaal. Für Gruppen und be-
sondere Anlässe steht ein weiterer Raum mit 
Seesicht zur Verfügung.  
eben Ka%ee, Kuchen und Eis sind Pfannku-
chen in vielen Variationen Spezialität. Aber 
auch Wurstsalat, Suppen oder Brotzeitteller 
stehen auf der Speisekarte.  
Ö%nungszeiten des Burg-Cafés: Werk-, 
Sonn,- und Feiertage von 10:00 bis 18:00 
Uhr (letzter Ausschank), an Sonntagen bis 
18:30 Uhr.  
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Be-
such des Burgmuseums möglich. 
  
Omas Kaufhaus, Meersburger Laden  
Täglich von 10:00 bis 18:30 Uhr geö&net. 
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, Schlossplatz 
10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 

FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 

UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 

SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 

Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 

Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Ludwig, Unterstadtstraße 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Ö&nungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Ö&nungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Ö&nungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.30 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag/Sonntag/
Feiertage 10.00 - 14.00 Uhr

Meersburg Therme 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, 
außer an Ferien- und Feiertagen in BW 

Sonderö&nungszeiten: 
22.09.2017  10.00 – 18.00 Uhr 
27.10.2017  10.00 – 18.00 Uhr 
10.12.2017  09.00 – 17.00 Uhr 
24.12.2017  geschlossen 
25.12.2017  geschlossen 
31.12.2017  09.00 – 17:00 Uhr 
 
Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Ö&nungszeiten:
Dienstag & Freitag  10-13:30 Uhr 
 und von 15-18 Uhr
Donnerstag  15-18 Uhr 
Samstag  10-13 Uhr 

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Ö&nungszeiten der 
Stadtbücherei geö&net 

Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 
VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommerö&nungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winterö&nungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.

Abgabeschluss  
für Textbeiträge 

Der Abgabeschluss für redaktionelle 
Textbeiträge bei der Stadtverwaltung 

Meersburg ist jeweils am 
Freitag, 9.00 Uhr. 

Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an  

mitteilungsblatt@meersburg.de 
zu übersenden. 

  
Später eingehende Beiträge können 

leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-

gen beim Redaktionsschluss. 
  

Vielen Dank! 

 

Einladung zur Jagdgenossen-
schaftsversammlung
des gemeinschaftlichen Jagdbezirks 
Meersburg

Datum: 23. Oktober 2017
Zeit: 16.00 Uhr
Ort: Sitzungssaal des Rathauses Meersburg

Die Versammlung der Jagdgenossenschaft 
ist nicht ö%entlich.

Es haben nur die Mitglieder (Jagdgenossen) 
des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Meers-
burg und deren Bevollmächtigte Zutritt.

Bevollmächtigungen, auch für Ehegatten, 
sind schriftlich beizubringen.

Vollmachtsformulare sind im Rathaus, Zim-
mer 2 erhältlich. Pro vertretene Person ist 
jeweils eine separate Bevollmächtigung bei-
zubringen.

Eigentumsübergänge vom 01. Juni 2017 bis 
zur Jagdgenossenschaftsversammlung sind 
per Grundbuchauszug nachzuweisen.

Tagesordnung:

1.   Feststellung der form- und fristgerech-
ten Einladung

2.   Feststellung der anwesenden und ver-
tretenen Mitglieder (Jagdgenossen) 
und der durch diese gehaltenen Flä-
chenanteile am gemeinschaftlichen 
Jagdbezirk

3.   Beschluss über die Aufnahme eines 
Pächters, der erstmals einen Jagd-
pachtvertrag mit der Jagdgenossen-
schaft schließen möchte.

4. Verschiedenes

Für den Gemeinderat:

Gezeichnet:
Robert Scherer, Bürgermeister
 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine

Gemeinderat und Ausschuss 
für Umwelt und Technik

bis Dezember 2017
17. Okt. AUT  7. Nov. AUT
24. Okt. GR  21. Nov. GR
12. Dez. GR 1 9. Dez. AUT

GR= Gemeinderat
AUT= Ausschuss für Umwelt und Technik
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In der kommenden Woche können folgende 
Mitbürgerinnen und Mitbürger ihren Ge-
burtstag feiern: 

05. Oktober 
Dr. Rolf Waldschmitt 

85. Geburtstag 
  

07. Oktober 
Gerhard Borm 
80. Geburtstag 

  
Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 
Bürgermeister Robert Scherer allen Jubi-
larinnen und Jubilaren ganz herzlich und 
wünscht alles Gute. 
 
 

 

Historisches Markttreiben  
in Meersburg  
In diesem Jahr &ndet der Mittelalter-
markt vom 06. - 08.10.2017 auf dem 
Schlossplatz, in der Vorburggasse, in der 
Höllgasse und auf dem Markplatz statt. 
Die Aufbauarbeiten für den Markt be-
ginnen am Mittwoch, den 04.10.2017 
ab 8:30 Uhr. Während des Aufbaus, 
des Markttreibens und des Abbaus am 
Montag, den 09.10.2017 ist der gesam-
te Bereich für den ö%entlichen Verkehr 
gesperrt. 
Die Marktzeiten für das historische 
Markttreiben sind wie folgt: 
Freitag, 06.10.2017  14:00 – 22:00 Uhr 
Samstag, 07.10.2017 11:00 – 22:00 Uhr 
Sonntag, 08.10.2017 11:00 – 19:00 Uhr. 
  
Wir bitten um Verständnis für die durch 
den Markt entstehenden Einschränkun-
gen. 
  
Stadt Meersburg 
-Abteilung Bürgerbüro und Ordnung- 

 

Duales Studium  
bei der Stadt Meersburg 
Leonie Spiesberger beginnt ab 01.10.2017 
das duale Studium „BWL Tourismus - Desti-
nations- und Kurortemanagement“. Dabei 
wird sie in den nächsten drei Jahren in der 
Abteilung „Tourismus und Veranstaltungen“ 
das Aufgabenspektrum einer touristisch be-
deutsamen Stadt kennenlernen. Die Mitwir-
kung an der Planung und Durchführung von 
Veranstaltungen wie dem Bodensee Wein-
fest oder den Open-Air-Konzerten gehören 
ebenso zum praktischen Teil des Studiums 
wie das Stadtmarketing oder die Gästeinfor-
mation. 
Wir wünschen Leonie Spiesberger einen gu-
ten Start sowie eine interessante, lehrreiche 
und vielseitige Ausbildungszeit. 
Abteilung „Personal und Organisation“ 

„Bach und Reformation“ 
Ein besonderes Konzert 
 im Augustinum 
Auf Freunde klassischer Musik wartet am 
7.Oktober ab 19 Uhr 30 im Augustinum ein 
ganz besonderes Konzert. Das Jahr 2017 
ist ja ein besonderes Jahr: Vor 500 Jahren, 
am 31. Oktober 1517 hat der als Kirchen-
Reformator wohlbekannte Martin Luther in 
Wittenberg seine berühmten 95 Thesen an 
der dortigen Schlosskirche angeschlagen 
und damit die Reformation der Kirche aus-
gelöst Das Jahr 2017 ist deshalb Reformati-
onsjahr. Es liegt daher nahe, zum Gedenken 
an diesen besonderen und vielseitig tätigen 
Menschen ein zu seinem Wirken passendes 
Konzert zu veranstalten. Der hierzulande 
längst wohlbekannte Überlinger Dirigent 
und Organisator Georg Mais hat dazu in gu-
ter Zusammenarbeit mit dem Augustinum 
ein ganz besonderes Programm ausgear-
beitet und beim Pressegespräch zusammen 
mit Direktor Richard Rheindorf vorgestellt: 
„Konzert, Wein und Lesung zum Reformati-
onsjubiläum“ - dies unter dem Motto „Bach 
und Reformation“. Im Theatersaal wird der 
renommierte Philharmonische Staatschor 
aus Lemberg (Ukraine) unter Leitung von 
Volodymyr Syvokhip gastieren, Georg Mais 
hat dorthin gut gep\egte Kontakte. Die Zu-
hörerschaft erwartet ein sehr gediegenes 
Programm mit den von Johann Sebastian 
Bach komponierten Luther-Chorälen. Dazu 
gibt es viele Informationen rund um die 
beiden berühmten Männer Luther (1483 bis 
1546) und Bach (1685 - 1750), die sich aber 
nie persönlich begegnen konnten. Doch 
Sprecher der Lesung, auch deren Autor, Ge-
org Mais wird in einer &ktiven Unterhaltung 
diese beiden berühmten Persönlichkeiten 

auf „Wolke sieben über Eisenach“ im Himmel 
zusammenbringen und etliche ernste und 
heitere Details aus deren Leben und Wirken 
zu Gehör bringen. Dazu werden den Gästen 
vom Meersburger Weingut Georg Hack drei 
edle Weine eingeschenkt: Ein Wein aus Ita-
lien, denn dort war Luther eine Zeitlang als 
Mönch gewesen, ein Wein aus Rheinhessen 
und ein von einem Stuttgarter Privatwinzer 
kreierter Wein: „Wird eine tolle Sache“, sind 
sich Organisator Mais und Direktor Rhein-
dorf sicher: „Die Gäste sollen ja was mitneh-
men“. 
Der Eintritt zu diesem hochkarätigen Kon-
zert plus Lesung kostet inklusive Weinprobe 
29 Euro. Karten sind erhältlich bei der Tou-
rist-Info Meersburg (Tel. 07532-440400) und 
dito der Tourist-info Hagnau (Tel. 07532-
430047) sowie im Augustinum (Tel. 07532-
44260). Gefördert wird diese besondere 
Veranstaltung von der Kulturstiftung des 
Überlinger Rotary Clubs. 
  
Hartmut Rieble 

Spitalfonds Meersburg 
Seniorenresidenz 
Dr. Zimmermann Stift Meersburg 
Kurallee 16 
88709 Meersburg 
www.spitalfonds.meersburg.de 

baldmöglichst 

Keine berufliche Qualifikation nötig 
PKW-Führerschein erforderlich 

Bewerbungen und Anfragen, auch telefonisch,  werden erbeten an: 
Spitalfonds Meersburg, Betriebsleiter Herrn Peter Kemmer, Kurallee 16, 88709 Meersburg,  
Tel.: 07532/440-220, kemmer@meersburg.de  
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Freitag, 27. Oktober 

20 Jahre französische Walnuss-
bauern auf dem Wochenmarkt 
Die Brüder Convert können 2017 ein Jubi-
läum feiern. Seit zwanzig Jahren bieten sie 
Walnüsse bester Qualität auf dem Meersbur-
ger Wochenmarkt an. 
Die sympathischen Nussbauern erfreu-
en sich großer Beliebtheit und haben sich 
schon längst einen festen Kundenstamm 
erworben. 
  
Ein Blick zurück: Ihre Deutschlehrerin am 
Gymnasium von St. Marcellin, Mme. Revet, 
die lange den Schüleraustausch mit dem 
Droste-Hülsho%-Gymnasium organisierte, 
brachte die jungen Franzosen auf die Idee, 
ihre Produkte in Meersburg anzubieten. Eine 
Gastfamilie war schnell gefunden, und so 
konnten die Brüder Convert im Herbst 1997 
einen Stand auf dem Meersburger Wochen-
markt aufschlagen. Eine Erfolgsgeschichte 
begann. 
Von Jahr zu Jahr wurden ihre Produkte - au-
ßer den Nüssen auch ein ganz feines Oel 
sowie verschiedene Liköre und Aperitifs - 
beliebter. Der Umsatz rechtfertigte die lan-
ge, strapaziöse und kostspielige Fahrt von 
Südfrankreich an den Bodensee. Inzwischen 
wird auch der Wochenmarkt in Ravensburg 
sowie ein Großhändler in Überlingen be-
liefert, bevor die Reise nach Gra&ng wei-
tergeht, der Partnerstadt von St. Marcellin. 
Natürlich sprengt das die Kapazität ihres Lie-
ferwagens, deshalb werden Paletten nach 
Überlingen vorgeschickt, um für die Dauer 
ihrer Reise Nachschub zu haben.  
  

Das Beispiel der Brüder Convert zeigt, dass 
ihre guten Deutschkenntnisse sowie ihr 
Wagemut und nicht zuletzt ihr Geschäfts-
sinn den Weg bereitet haben, der zu dieser 
20jährigen Erfolgsgeschichte führte. 
  
Auf dem Weihnachtsmarkt am 1. und 2. De-
zember werden die Brüder Convert eben-
falls mit einem Stand vertreten sein. 
 
 

Die Sommertalschule  
Meersburg im Schuljahr 
2017/2018
Nachdem das Schuljahr 2017/18 begonnen 
hat, soll hiermit über wichtige organisato-
rische Grundzüge der Sommertalschule –
Gemeinschaftsschule- in diesem Schuljahr 
informiert werden.

1.  Die Schule besuchen z.Zt. 353 Schüler. 
Davon 194 in der Grundschule und 159 in 
der Gemeinschaftsschule. Diese werden 
von 34 LehrerInnen unterrichtet, davon 
33 staatliche Lehrkräfte und 1 kirchliche 
Lehrkraft.

2.  Die einzelnen Klassen werden von folgen-
den Lehrerinnen und Lehrern unterrich-
tet:

Klasse  KlassenlehrerIn
1a  Herr Miehle
1b  Frau Geßler

Klasse  KlassenlehrerIn
2a  Herr Leuthold, Frau Hess
2b Frau Maurer
3a  Frau Fleig
3b  Frau Grieshaber
4a  Frau Fietzek
4b  Frau Mölch
4c  Frau Leberer

GMS 5  Frau Hering, Frau Moll
GMS 6  Frau Dautner, Frau Bauhofer
GMS 7a  Frau Traub
GMS 7b  Frau Griesmeier, 
 Frau Randecker
GMS 8  Herr Schmitt
GMS 9a  Frau Weisner
GMS 9b  Frau Hochberger
GMS 10  Herr Heller
VKL  Frau Fritz

In diesem Jahr arbeiten als
FachlehrerInnen an der Schule
Frau Bäcker
Frau Brodbek
Frau Cálvario Catrapona
Frau Eisenhardt-Siever
Herr Fitz
Frau Glas
Frau Hinderberger
Herr Jansen
Frau Ne%
Herr Ritter
Frau Schmid
Frau Skawski
Frau Rübsamen

Als kirchliche Lehrkraft:
Herr Pfarrer Schneider (rk.RU)

Ausfall des Wochenmarktes 
Wegen der Durchführung des Mittelal-
termarktes bzw. der damit zusammen-
hängenden Aufbauarbeiten, muss der 
Wochenmarkt am 
  

Freitag, 06. Oktober 2017 
  
leider ersatzlos entfallen. 
  
Wir bitten die Marktkunden um Ver-
ständnis und Beachtung. 
  
Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 

3.  Die Lehrkräfte stehen Ihnen im Rahmen der Sprechstunden zu folgenden Zeiten für per-
sönliche Gespräche zur Verfügung.
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Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 
 
Abfuhrtermine: 
 Gelber Sack: Bezirk A  06.10.2017 
Restmüll: Bezirk A vierwöchig   06.10.2017 
Gelber Sack: Bezirk B  07.10.2017 
Restmüll: Bezirk B vierwöchig    07.10.2017 
Papiermüll: Bezirk A  10.10.2017 
Papiermüll: Bezirk B  11.10.2017 
Biomüll: Bezirk A  12.10.2017 
Biomüll: Bezirk B  13.10.2017 
Problemsto%sammlung  14.10.2017 
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Ö&nungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto%e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen &nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  

Es wird grundsätzlich darum gebeten, Besuche der Sprechstunden dem Sekretariat un-
ter Tel. 440-1610 vorab mitzuteilen, um sicherzustellen, dass die betre&ende Lehrkraft 
erreichbar ist und keinen anderen dienstlichen Verp'ichtungen nachkommen muss.

4. Ferienzeiten:

Bewegl. Ferientag
02. Oktober 2017

Herbstferien 2017
30. Oktober 2017 bis 3. November 2017

Weihnachtsferien 2017/18
22. Dezember 2017 bis 5. Januar 2018

Fasnachtsferien 2018
09. Februar 2018 bis 16. Februar 2018

Osterferien 2018
26. März 2018 bis 06. April 2018

P>ngstferien 2018
22. Mai 2018 bis 02. Juni 2018

Sommerferien 2018
26. Juli 2017 bis 08. September 2018

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung verö%entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertsto%e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt verö%entlicht. Es werden kei-

ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
ö%entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg.  
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Aktionen und Events im Oktober 2017 
 
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche o%en. 
  

04.10.2017 Vortragsreihe „Gesunde Le-
bensführung“ 
Kostenloser Vortrag mit der Referentin 
Rosmarie Bräuer. 
Thema: „Was bedeutet Basische Ernäh-
rung bezüglich unseres Wohlfühlge-
wichts und unserer Vitalität?“ 
Um 17.30 Uhr in der Saunalounge. Bei 
Teilnahme erhalten Sie eine Zeitgut-
schrift von 20 Min. 
07.10. 2017 bis 22.10.2017 Bonuskarten-
Aktion  
In den Genuss wertvoller Vorteile kommen 
alle Besitzer der Bonuskarte. Die Bonuskarte 
gibt es in drei Stufen: 100, 200 und 300 Euro. 
Wer eine Bonuskarte in dem Zeitraum vom 
07. Oktober bis 22. Oktober erwirbt oder auf-
lädt, bekommt zusätzlich einen Gutschein.  
  
23.10.2017 Damensauna „Wenikabend“  
Speziell zur Damensauna bieten wir Ihnen 
einmal im Monat den beliebten „Wenik-
Aufguss“ 
um 21.00 Uhr. 

27.10.2017 Saunanacht „Gruselkabinett“ 
Schaurige Gestalten und geisterhafte 
Überraschungen erwarten Sie im Meers-
burger „Gruselkabinett“ von 19.00 bis 
01.00 Uhr! Seien Sie Teil einer stimmungs-
vollen Inszenierung mit passenden Spe-
zialaufgüssen. Von 19.00 bis 01.00 Uhr 
steht die gesamte Anlage ausschließlich 
unseren Eventgästen zur Verfügung. 
Die reguläre Bade- und Saunazeit endet am 
Freitag, 27.10.2017 bereits um 18:00 Uhr! 
  
Massagen  
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täg-
lich unser vielseitiges Massageangebot 
sowie die exklusiven Hamam- Zeremoni-
en! Weitere Informationen und Terminab-
sprachen unter Tel. 07532/4402810. 
  
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de  

Veranstaltungen  
von 05. – 12.10.2017 
Donnerstag, 05. Oktober 
18:30 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß. Angesprochen sind alle 
Asylbewerberinnen, Asylbewerber und Mig-
ranten ab 14 Jahren aus Meersburg, Stetten, 
Daisendorf und Hagnau, Helfer und Helfe-
rinnen der ent sprechenden Helferkreise, so-
wie deren Freunde und Bekannte. Herzlich 
willkommen sind zudem Bürgerinnen und 
Bürger, sowie Feriengäste. Tre%punkt: Brun-
nen in der Daisendorfer Str. 39a 
19:30 Uhr „Die geliebten Schwestern“  
Drama, Kostüm&lm. Augustinum Meers-
burg, Theatersaal. Eintritt: 4,00 €, 
Gäste 6,00 € 
  
Freitag, 06. – Sonntag, 08. Oktober 
12. historisches Markttreiben 
zu Meersburg 
auf dem Schlossplatz, im Schloss und auf 
der Schlossterrasse. Jede Menge „Mittelal-
ter, Mummenschanz und Völlerei“ ist am 2. 
Oktober wochenende beim „Historischen 
Markt treiben zu Meersburg“ und bei der 
„Belebten Burg“ in der Meersburg zu erle-
ben. 
Freitag:  24:00 – 22:00 Uhr 
Samstag:  11:00 – 22:00 Uhr 
Sonntag,  11:00 – 19:00 Uhr 
Eintritt: Erwachsene 7,00 €, Gewandete 5,00 
€, Kinder 3,50 €, Familien 14,00 €. Kinder Un-
ter Schwertmaß frei. Behinderte und Beglei-
tung 5,00 €, Gruppen ab 10 Personen 6,00 € 
  
Freitag, 06. Oktober 
Wochenmarkt  auf dem Marktplatz fällt aus.
17:00 Uhr Weinwandern mit allen Sinnen 
Nach einem Besuch im vineum bodensee 
wandern wir über den Weinkundeweg zum 
Rebgut Haltnau, zum Abschluss gibt es eine 
Weinprobe mit Vesper. Kosten: 25,00 €, 24,00 
€ mit Gästekarte

Mindestteilnehmerzahl 10 Personen. 
Anmeldung beim Rebgut Haltnau (Tel: 
07532/9732) erforder lich 
18:30 Uhr „Alles Meer“  Wir verwöhnen 
Sie zusätzlich mit einer Vielfalt von Scha-
len-, Krustentieren und Fischen. Riechen Sie 
den Duft und die Priese der Meere. Gerne 
nehmen wir Ihre Tischreservierung telefo-
nisch oder per Email ent gegen. Hotel Resi-
denz am See, Ufer promenade 11. Telefon: 
07532/80040 
info@hotel-residenz-meersburg.com 
19:00 Uhr Ö&entliche Weinprobe des 
Staatsweinguts im vineum bodensee für 
Singles, Paare und Kleingruppen. Staats-
weingut Meersburg. Kosten: 15,00 € 
  
Samstag, 07. – Sonntag 08. Oktober 
Belebte Burg auf der Meersburg Beleb-
te Burg mit variierenden thematischen 
Schwerpunkten.
Mittel alterliches Leben in den uralten 
Museums räumen der Burg! 
  
Samstag, 07. Oktober 
07:00 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Donnerstag) 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre%-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 €  
18:30 Uhr „Alles Meer“  Wir verwöhnen 
Sie zusätzlich mit einer Vielfalt von Scha-
len-, Krustentieren und Fischen. Riechen Sie 
den Duft und die Priese der Meere. Gerne 
nehmen wir Ihre Tischreservierung telefo-
nisch oder per Email ent gegen. Hotel Resi-
denz am See, Ufer promenade 11. Telefon: 
07532/80040 
info@hotel-residenz-meersburg.com 
19:30 Uhr „Bach und Reformation“  Kon-
zert, Wein und Lesung zum Reformationsju-
biläum „Das Brot stärkt des Menschen Herz, 
der Wein aber macht ihn fröhlich“ Philhar-

monischer Staatschor Lemberg. Ort: Augus-
tinum Meersburg, Theatersaal. Eintritt inkl. 
Weinprobe: 29,00 €  *VVK 
  
Sonntag, 08. Oktober 
11:00 Uhr und 15:00 Uhr Ö&entliche Füh-
rung durch das vineum bodensee, Vor-
burggasse 11.   Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 
€ Eintritt inkl. Führung 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre%-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
18:30 Uhr „Alles Meer“  Wir verwöhnen 
Sie zusätzlich mit einer Vielfalt von Scha-
len-, Krustentieren und Fischen. Riechen Sie 
den Duft und die Priese der Meere. Gerne 
nehmen wir Ihre Tischreservierung telefo-
nisch oder per Email ent gegen. Hotel Resi-
denz am See, Ufer promenade 11. Telefon: 
07532/80040 
info@hotel-residenz-meersburg.com 
  
Montag, 09. Oktober 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre%punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
18:30 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Donnerstag) 
18:30 Uhr „Alles Meer“  Wir verwöhnen 
Sie zusätzlich mit einer Vielfalt von Scha-
len-, Krustentieren und Fischen. Riechen Sie 
den Duft und die Priese der Meere. Gerne 
nehmen wir Ihre Tischreservierung telefo-
nisch oder per Email ent gegen. Hotel Resi-
denz am See, Ufer promenade 11. Telefon: 
07532/80040 
 info@hotel-residenz-meersburg.com 
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Dienstag, 10. Oktober 
10:00 Uhr Geführte Wanderung über den 
Meersburger Weinkundeweg  Dauer: ca. 2 
Stunden, kinderwagengeeignet. Tre%punkt: 
Gäste    information, Kirchstraße 4, Kosten: 
2,50 €, kosten frei mit Bürger- oder Gäste-
karte 
18:30 Uhr „Alles Meer“  Wir verwöhnen Sie 
zusätzlich mit einer Vielfalt von Schalen-, 
Krustentieren und Fischen. Riechen Sie den 
Duft und die Priese der Meere. Gerne neh-
men wir Ihre Tischreservierung telefonisch 
oder per Email ent gegen. Hotel Residenz am 
See, Ufer promenade 11. 
Telefon: 07532/80040 
info@hotel-residenz-meersburg.com 
  
Mittwoch, 11. Oktober 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre%punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 

Tre%punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
14:30 Uhr „Fröhlicher Silberkreis“ 
Senioren nachmittag. Martin-Luther-Haus 
18:30 Uhr „Alles Meer“  Wir verwöhnen Sie 
zusätzlich mit einer Vielfalt von Schalen-, 
Krustentieren und Fischen. Riechen Sie den 
Duft und die Priese der Meere. Gerne neh-
men wir Ihre Tischreservierung telefonisch 
oder per Email ent gegen. Hotel Residenz am 
See, Ufer promenade 11. 
Telefon: 07532/80040 
info@hotel-residenz-meersburg.com 
  
Donnerstag, 12. Oktober 
18:30 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Donnerstag, 
05.10.) 
18:30 Uhr „Alles Meer“  Wir verwöhnen Sie 
zusätzlich mit einer Vielfalt von Schalen-, 
Krustentieren und Fischen. Riechen Sie den 
Duft und die Priese der Meere. Gerne neh-
men wir Ihre Tischreservierung telefonisch 
oder per Email ent gegen. Hotel Residenz am 
See, Ufer promenade 11. 
Telefon: 07532/80040 
info@hotel-residenz-meersburg.com 

19:30 Uhr „Brooklin – eine Liebe zwischen 
zwei Welten“  Filmreihe im Augustinum 
Meersburg. Eintritt: 4,00 €, Gäste 6,00 € 
  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
  
Ö&nungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:30 Uhr 
  14:00 – 18:00 Uhr 
Samstag / Sonntag / 
Feiertage   10:00 – 14:00 Uhr 
  

Stadt Meersburg  
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
 

 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Das Bodensee-Akkordeon-Orchester Fio-
rini unter der Leitung von Martina Blaser 
möchte Sie darauf aufmerksam machen, 
dass am 08.10.2017 ein außergewöhn-
liches Kirchenkonzert in Kluftern in der 
kath. Kirche St. Gangolf  statt&ndet. 
Ebenfalls wird der LoGo Chor aus Stie-
fenhofen, Chorleiter Michael Benoreitis, 
die Akkordeonisten mit wunderbaren 
Liedern unterstützen. Das Konzert &ndet 
um 18:00 Uhr  statt, der Eintritt ist frei. 
Auf jeden Fall darf gespendet werden, 
denn ein Teil der Spenden übergibt das 
Orchester an die Tafel in Markdorf. 
Im Frühjahr diesen Jahres hatte das Or-
chester in Hagnau einen Kirchenauftritt, 
der von allen Anwesenden mit viel Beifall 
am Ende des Konzert so gelobt wurde, 
dass die Dirigentin Martina Blaser noch 
einmal ein solches Konzert für die Ge-
meinden in der Region organisieren woll-
te. Und jetzt ist es soweit! 
Lassen Sie sich dieses Kirchenkonzert mit 
Akkordeonklängen und Singstimmen 
nicht entgehen. Sie werden begeistert 
sein. 
Es freut sich das Bodensee-Akkordeon-
Orchester Fiorini auf Ihr Kommen. 

Ihre Martina Blaser, Dirigentin 
und 1. Vorstand 
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Donnerstag, 5. Oktober 
20:00 Uhr: „Was wir uns WERT sind – Indi-
viduelle und gesellschaftliche Werte er-
kennen, verstehen und im Alltag leben“. 
Vortrag von Ulrike Pfeil in Kooperation 
mit dem Familientre% und der Kinder-
grippe. Ort: Bewegungsraum der Kinder-
krippe, Sommertalweg 17. Dauer ca. 1,5 
Stunden, Eintritt kostenlos. 

 

Aktuell : 
Café im Tre& mit den folgenden Themen 
(weitere Infos: siehe O&enes Café unter 
ständige Angebote)  
Datum Thema von 9.30 – 11.30  Uhr 

Ansprechpartnerin: 
Bettina Schmitt-Stolba 
03.10.
Kein Café am 03.10. wegen Feiertag!!! 
   
10.10.
Anschaulicher Vortrag von Tanja Böttcher 
über Yoga für Schwangere mit dem Ziel ei-
nes Kurses ab Herbst 
  
Ständige Angebote: 
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
  
Urlaub von 2.10.-6.10.!! 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familien-
tre&. 
 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre& - Tel. 807633 (vormittags) 
oder per Mail an betreuung@familien-
tre&-meersburg.de  

Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung   
„Wir sprechen Deutsch“ 

Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
im Familientre% 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Tagesp'ege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung quali&zierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientre%. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - 
Tel. 0159 - 04204243 oder per Mail an
 heike.langer@bodenseekreis.de 
  
Familienhebamme im Tre& 
Beratung für werdende Eltern und Eltern mit 
Kindern bis 3 Jahren. Sie können sich mit al-
len Anliegen rund ums „Eltern werden“ und 
„Eltern sein“ an eine erfahrene Familienheb-
amme wenden. 
Die Sprechzeiten in Meersburg &nden von 
9.00 bis 10.30 Uhr statt. Termine folgen. 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
  
O&enes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientre% mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern ab 1,5 - 4 Jahren  
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – Tel. 
414042 oder per Mail an turnen@familien-
tre%-meersburg.de 
  
Fachlich begleitete 
Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren 
Kindern von 8 bis 18 Monate   
Mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Fa-
milientre%. Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel 
Ströbele - Tel. 445428 
  
Spielegruppe Rasselbande 
(Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientre%. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
 
Spielegruppe Wirbelwind 
(Jahrgang 2016) 
Donnerstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientre%. 
Ihre Ansprechpartnerin: Lena Hofstätter – 
Tel.: 4458085 
 
Lauftre& 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Tre%punkt: 

Was wir uns WERT sind
Individuelle und gesellschaftliche Werte erkennen, verstehen und im Alltag leben

Ort: Bewegungsraum im Krippenhaus, Sommertalweg 17, Meersburg 
Zeit: 5. Oktober 2017, 20 Uhr

Tagtäglich stehen wir vor wichtigen beruflichen und familiären Entscheidungen. Oft
kollidieren dabei unsere eigenen Wünsche mit den Vorstellungen unseres familiären und
gesellschaftlichen Umfelds, was nicht selten einen Gewissenskonflikt auslöst. Dabei fragen
wir uns oft, was das eigentlich alles für einen Sinn macht. In diesem Vortrag möchte ich
aufzeigen, wie individuelle und gesellschaftliche Werte unser Leben prägen. Indem wir uns
bewusst werden, wie eigene und fremde Werte unsere Entscheidungen und Beziehungen
beeinflussen, können wir lernen, diese aktiv in unserem beruflichen und familiären Alltag zu
nutzen. Dieses Wissen und die Umsetzung im Alltag hilft uns selbstbestimmt und
eigenverantwortlich zu handeln und gesellschaftliche Werte aktiv mitzugestalten.

Dr. Ulrike Pfeil
Mama von 3en, Wissenschaftlerin, Lesesüchtig mit hohem 
Bewegungsdrang, nachdenklich und diskussionsfreudig, 
dabei irgendwie immer auf der Suche…

Wie will und kann ich 
mich beruflich 
weiterentwickeln?

Welchen Stellenwert hat Familie in 
meinem Leben? Wie möchte ich meine 

Kinder erziehen?

Nach welchen Leitbildern 
orientiere ich mich bei 

wichtigen Lebensfragen? 
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Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
Fachlich begleiteter 
Schwangeren- und 
Babytre&   
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fami-
lientre%. Bei Interesse bitte unbedingt bei 
der Kursleitung melden. Ihre Ansprech-
partnerin: Bärbel Ströbele - Tel. 445428 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tre&:  www.familientre&-meersburg.de 
 
 

Hand in Hand
Ein Tre%punkt für Kinder
krebskranker Eltern / Familienangehörige

Mit der Diagnose Krebs verändert sich 
die Lebenswelt in der Familie.
Kinder haben besonders feine Sensoren 
und spüren sehr schnell, dass etwas nicht 
stimmt.
Sie beobachten, „bohren nach“ oder ziehen 
sich zurück. Oft haben sie Ängste die Eltern 
anzusprechen und spüren, dass die Erwach-
senen nicht o%en damit umgehen können.
Eltern fragen sich dann
t� Soll ich mit meinem Kind über Krebs spre-

chen?
t� Wie sage ich es meinem Kind?
t� Worauf kann ich achten?
t� Steht mir jemand zur Seite?
t� Wie kann ich mein Kind unterstützen?
t�
Wir möchten Familien mit der Initiative 
„Hand in Hand“ eine Möglichkeit bieten, die 
Kinder aus dieser Alltagssituation heraus zu 
holen. Gemeinsam mit anderen „betro%e-
nen“ Kindern Spielen, Singen, Toben, in den 
Kletterpark gehen, Gemeinschaft erleben. 
krebsfreie Zeit, Spaß und Lebensfreunde. 
Unterstützung durch Maltherapie und vieles 
mehr.

Wir bieten den Familien Beratung und die 
Möglichkeit im geschützten Raum sich aus-
zutauschen, Anregungen zu geben und zu 
bekommen.
Die Kinder im Altern von 3-11 Jahren werden 
von ausgebildeten und speziell geschulten 
Erzieherinnen betreut, die genau wissen um 
was es geht, da sie selbst betro%en waren.

Kontakt: 015237147440
Eine Initiative der  

Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V. 
Meersburg-westl. Bodenseekreis

Nächster Tre& im Rosa-Wieland-Kinder-
haus Nussdorf am 11.Oktober von 15.00-
17.00 Uhr zum Kürbisgeister schnitzen.

Förderverein Orgelrenovie-
rung Mariä Heimsuchung
Festliches Konzert in der katholischen 
Pfarrkirche Meersburg  
“500 Jahre Orgel in Meersburg” 
  
Am 14.10.2017 18:00 Uhr veranstaltet der 
Förderverein Orgelrenovierung Meersburg 
ein besonderes Konzert. Besonders deshalb, 
weil Urkunden belegen, dass es bereits seit 
500 Jahren in Meersburg eine Orgel gibt. 
Vor 10 Jahren wurde unser Förderverein 
gegründet, der einen technischen Neubau 
unserer heutigen Orgel initiiert hat. Dieser 
wurde vor drei Jahren durch Orgelbaumeis-
ter Josef Maier aus Hergensweiler bei Lindau 
durchgeführt. 
Wir freuen uns sehr und sind den “Machern” 
dankbar, dass sich Chorsängerinnen und 
Chorsänger aus unserer Seelsorgeeinheit 
gefunden haben, die zusammen mit Solis-
ten und einem Orchester hier für uns ein 
großes Konzert zur Au%ührung bringen wer-
den. Wir laden alle, die Freude an schöner 
Kirchenmusik haben. herzlich zu unserem 
Konzertabend ein 
  
Zur Au%ührung kommen Werke von G.F. 
Händel (Chöre und Arien aus dem “Messi-
as”), 
W.A. Mozart (“Spatzenmesse”), Orgelwerke 
von Justin Heinrich Knecht und Georg Fried-
rich Händel. 
  
Musizieren werden  
 Projektchor der Seelsorgeeinheit,  
 Leitung: Manfred Sonnenschmidt 
 Projektorchester,  
 Konzertmeisterin: Katrin Klemm 
 Verena Simmler, Sopran;  
 Waltraud Flatscher, Alt; 
 Thomas Tillich, Tenor;  
 Markus Stürzenhofecker, Bass 
 Orgel: Gerhard Breinlinger und  
 Thomas Hößler 
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Meersburger

Tennisclub e. V.

Three o‘ clock Event 
Liebe Mitglieder und Tennisinteressierte, 
  
das beliebte Three o‘ clock Event (immer am 
1. Sonntag im Monat) geht in die letzte Run-
de. Dieses Jahr war das Motto: „Barbecue - 
reloaded“ - und somit grillen wir ein letztes 
Mal.  Lasst Euch überraschen! 

Gleichzeitig &ndet unser Saisonabschluss 
statt. Traurig, aber wahr! 
  
Geplant ist eine kleine Stärkung bei Ka%ee 
und Kuchen. Wie immer freuen wir uns über 
Kuchenspenden. 
Für die Planung der Grillaktion - bitte bis 
05.10.2017 kurze Info an mich, wer dabei 
ist: Tel. 07532 47065 (AB) oder Mobil 0151 
12755158. Wie gewohnt, steuern die Teil-
nehmer Salate bei. Infos folgen noch. 
Wann: 8. Oktober 2017, 13 Uhr 
 „Three o‘ clock Event“ und 
 Abschluss-Schleifchen 
  
Wo: Tennisanlage im Sommertal,
 Meersburg 
  
Wir freuen uns auf Euch! 
  
Bitte seid auch weiter recht zahlreich beim 
„JEKAMI - Jeder kann mitmachen“, immer 
mittwochs 17 Uhr dabei. JEKAMI ist für alle 
die Möglichkeit zum gemeinsamen Mixed-
Tennisspiel. Gespielt wird in wechselnden 
Paarungen. 
  
Weitere Termine: 
21.10.2017, 10 Uhr
Arbeitsdienst - wir machen die Plätze win-
terfest! 
20.11.2017, 20 Uhr
Generalversammlung 
01./02.12.2017
Teilnahme am Meersburger Weihnachts-
markt 
16.12.2017
Weihnachtsfeier - Vorschläge willkommen! 
  
Für den Vorstand 
  
MTC Meersburg e. V. 
Patricia Gallé-Moßmann 
Eventmanagerin / 2. Vorsitzende 
Tel. 07532 47065 (AB) 
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Untergruppe der Narrenzunft 
Schnabelgiere e.V. 
  
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung &ndet 
am Freitag, den 13. Oktober um 19.30 Uhr  
Hotel zum Schi& 
statt. 
  
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Gönner 
der Untergruppe recht herzlich ein. 
  
Tagesordnung 
1. Begrüßung
2. Bericht der Gruppenschriftführerin
3. Bericht des Gruppenkassiers
4. Entlastung des Gruppenvorstandes
5. Sonstiges
6. Wünsche und Anträge
 
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir 
uns sehr freuen. 
  
Der Gruppenvorstand 
 
 

Einladung zum  
Senioren-Ka&eenachmittag 
Unsere nächste Zusammenkunft zu un-
serem beliebten Ka%eenachmittag &ndet 
am Donnerstag, 05.10.2017 um 14.30 
Uhr im Pfarrzentrum St. Urban, Droste-
Hülsho%-Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Gesellig-
keit &nden möchten und Freude an ei-
nem abwechslungsreichen Klubleben 
haben, sind herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich 
das Team des Seniorenclubs Meersburg.

 

Abteilung Turnen
RSG-Mädels starteten in die neue Wett-
kampfsaison 
Gut trainiert und mit neuen Küren im Ge-
päck reisten 6 Meersburger RSG-Mädels 
bereits am Freitag 22.09.17 nach Hof zum 
10.International Lions-Cup. Der Anfahrts-
weg war zwar lang, aber die Spannung stieg 
umso mehr. Erst 22.00 Uhr im Quartier in 

Hof angekommen, hieß es gleich schlafen, 
denn am nächsten Morgen ging es früh zum 
warm-up in die Turnhalle. Angereist waren 
sehr viele Gymnastinnen aus Deutschland, 
Österreich, Tschechien, Polen und Kroatien. 
Unsere 6 Mädchen turnten den Tag über 
verteilt in verschiedenen Kategorien. 
Jonna Rädler betrat als erste der Meersbur-
ger die Boden\äche und zeigte ihre beiden 
Küren mit Reifen und ohne Handgerät in der 
Kategorie Minis. Sie belegte Platz 19 von 26 
Teilnehmerinnen. 
Nach der Siegerehrung der „Kleinen“ durfte 
Melina Hamzic  in der Kategorie Juniors Le-
vel B ihren beiden Küren mit Ball und Keulen 
präsentieren. Für sie hieß es Zähne zusam-
menbeißen und trotz Verletzung möglichst 
fehlerfrei und ohne Verluste zu turnen. Sie 
belegte Platt 22 von den 28 Teilnehmerin-
nen in dieser Kategorie. 
Johanna Häußler, turnte in der Kategorie 
Seniors Level B ihre Küren mit Band und 
Keulen und erturnte such den 9.Platz von 14 
Gymnastinnen. 
In Kategorie pre-Juniors Level B mussten 
Ajna Ibrahomovic und Ronja Kretzschmar 
jeweils ihre Kür mit Keulen und die brand-
neue Ballkür zeigen. Ajna erreichte den 
19. Und Ronja den 21.Platz von 25 Teilneh-
merinnen. 
Anastasiya Bobrova startete als letzte 
Meersburger Gymnastin in der Kategorie 
Seniors Level A mit Reifen und Keulen. Sie 
musste sich ihrer einzigen Konkurrentin ge-
schlagen geben und durfte sich über das 2. 
Treppchen freuen. 
In allen Kategorien wurde ein hohes Niveau 
geturnt und so waren die Küren gespickt 
mit Spannung, Emotionen und vielen inte-
ressanten Kombinationen und Tricks. Die 
Mädchen sammelten viele Erfahrungen und 
konnten neue Ideen für Küren mit nach Hau-
se bringen. 
Der Abend klang bei einem gemeinsamen 
Bu%et der Gymnastinnen und Trainerinnen/
Betreuerinnen aus, der vom Veranstalter TSV 
Hof organisiert war. 
Müde aber auch motiviert für künftige Wett-
kämpfe traten alle am Sonntag den Heim-
weg nach Meersburg an. 

 

Abteilung Fußball
Türkischer Av. Überlingen – 
TuS Meersburg I  5:0 (0:0) 
Torschützen: heute mal keine... 
Nach zuvor sieben Punkten aus den letzten 
drei Spielen ging es am vergangenen Sonn-
tag gegen den Türkischen Arbeiterverein 
Überlingen, der mit Sicherheit zu den Mitfa-
voriten für den Aufstieg gilt. Die Gastgeber 
hatten sich nach dem 4:2 Heimsieg gegen 
den RSV Hagnau auch am vorangegange-
nen Wochenende beim TuS Immenstaad II 
klar mit 0:5 behaupten können. Sie rangier-
ten sie in der Tabelle mit zwei Punkten Vor-
sprung unmittelbar vor den Meersburgern. 
Wir nahmen uns vor, von Anfang an unser 
Spiel aufzuziehen, was uns in der ersten 
Halbzeit auch gut gelang, bzw. so gut ge-
lang, wie der schlechte Platz es zuließ. Es 
entwickelte sich ein munteres Spiel mit 
Chancen auf beiden Seiten. Leider spielten 
wir wie schon oft unsere Angri%e nicht kon-
sequent zu Ende, und so stand es dann auch 
zur Halbzeit nur 0:0. Hätte man die zahlrei-
chen Chancen genutzt, wäre man sicher mit 
einem ein- oder zwei Tore Vorsprung in die 
Halbzeit gegangen, was auch aus Sicht bei-
der Vereine nicht unverdient gewesen wäre. 
Leider verletzte sich unser Abwehrchef A. 
Merkle an der Schulter und wird wohl ein 
paar Wochen ausfallen. Gute Besserung 
auch von dieser Stelle aus. 
Direkt nach Wiederanp&% hatte man dann 
die Chance zum Führungstre%er, die leider 
mal wieder nicht genutzt werden konnte. 
Im Gegenzug bekam der TAV dann einen 
Freistoß an der Strafraumgrenze, den Tho-
mas „Otto“ Heitele mit einer Glanzparade 
aus dem Eck &schte. Nur eine Minute spä-
ter tauchte Hammed „Ali“ Olaweppo alleine 
vor dem Torwart auf, doch leider rutschte er 
weg, und auch diese Chance war dahin. In 
der 57. Minute erzielte dann der TAV nach ei-
ner schönen Kombination das 1:0. Nur sechs 
Minuten später &el dann auch schon das 2:0, 
als wir den Ball hinten nicht wegbekamen. 
Doch wer dachte, wir drehen jetzt noch-
mal auf wie gegen Beuren, der wurde bitter 
enttäuscht. Wir brachen komplett ein und 
hörten zeitweise sogar auf Fußball zu spie-
len, was dann vom jetzt dominierenden TAV 
in der 75. Minute mit dem 3:0 und nur drei 
Minuten später mit dem 4:0 bestraft wurde. 
Jetzt hingen die meisten Köpfe komplett 
unten, und man ließ sogar in der 85. Minute 
noch das 5:0 zu. 
Im Großen und Ganzen ein zu hoher Sieg 
für den TAV Überlingen, wenn man bedenkt, 
was möglich gewesen wäre, wenn man ein-
fach so weitergespielt hätte, wie in Halb-
zeit eins, und auch mal die ein oder andere 
Chance genutzt hätte. Doch alles Jammern 
hilft nichts, denn dass wir es besser kön-
nen, haben wir schon mehrfach bewiesen. 
Wir sind uns sicher, dass eine Reaktion der 
Mannschaft kommen wird. 
Vielen Dank an Spielberichter Dirk Kramer 
und Ralph Sutter 
  
FC Uhldingen III – TuS Meersburg II 3 : 0 
(1:0) 
Torschützen: wie bei der ersten Mannschaft 
Zu ihrem zweiten Auswärtsspiel trat die 
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zweite Mannschaft des TuS Meersburg bei 
der neu gegründeten dritten Mannschaft 
des FC Uhldingen an. Die Gastgeber hatten 
sich vor zwei Wochen beim Schlusslicht FC 
Bonndorf II mit einem ungefährdeten 6:0 
durchsetzen können. Zuletzt waren sie je-
doch ihrem Pendant vom SV Deggenhau-
sertal mit 1:4 unterlegen und belegten den 
siebten Tabellenplatz. Die zweite Mann-
schaft des TuS Meersburg ihrerseits hatte 
nach gutem Saisonstart und einer Nieder-
lage im Deggenhausertal zuletzt gegen die 
Spvgg F.A.L. IV ebenfalls verloren – primär 
bedingt durch anfängliche Unterzahl, da-
nach war die Partie weitgehend ausgegli-
chen. Beim FC Uhldingen galt es, mit mann-
schaftlicher Geschlossenheit und hoher 
Einsatzbereitschaft in die Erfolgsspur zurück 
zu &nden. 
Das Lokalderby war kaum angep&%en, da 
gingen die Gastgeber bereits in Führung 
(2.): Nach einem Angri% über den rechten 
Flügel patzten der Außenverteidiger des 
TuS, der den tiefen Pass in den Strafraum 
nicht ablief, wie auch der Schlussmann, 
der zu spät aus seinem Gehäuse kam. So-
mit konnte ein Stürmer des FCU ungestört 
ins lange Eck einschieben. In Folge erga-
ben sich dann Chancen auf beiden Seiten. 
Zwei Lattentre%er von D. Walter in der 15. 
und 25. Minute standen zwei Paraden von 
M. Kaja entgegen, der Schüsse aus 18 und 
15 Metern parieren konnte. In der 40. leg-
te A. Braun im Strafraum auf D. Walther ab, 
der beim Abschluss zu Fall gebracht wurde, 
doch der erwartete P&% blieb aus, es wurde 
weiter gespielt. 
In der 55. Minute erhöhten die Platzherren 
auf 2:0: Bei einem Angri% über die linke Sei-
te wurde der Außenverteidiger mit einem 

langem Pass auf den Flügel überspielt. Der 
gegnerischer Stürmer konnte in den Sech-
zehner ziehen, dort auch den Innenvertei-
diger stehen lassen und trocken ins kurze 
Eck abschließen. Zu Beginn der Schlussvier-
telstunde hatte der TuS durch M. Taskin die 
Möglichkeit zum Anschluss – er hatte die 
Kugel in der eigenen Hälfte erobert und 
nach vorne getrieben, der Abschluss aus der 
zweiten Reihe konnte von einem Verteidi-
ger auf der Linie geklärt werden. In der 80. 
zeigte der Unparteiische nach einem rüden 
Foul an D. Walther auf den Punkt – doch das 
Runde wurde nicht im Eckigen unterge-
bracht! Beim Nachschuss wurde D. Walter 
erneut gefoult - diesmal ging es ohne Elfme-
ter, sondern lediglich mit einer Ecke weiter. 
Wie verhext!? Vier Minuten vor Schluss kam 
ein Heimspieler beim Klärungsversuch eines 
Meersburger Verteidigers an der Grundlinie 
zu Fall – der Schiri entschied auch hier auf 
Strafstoß. Nur dieser wurde rechts unten ins 
Eck verwandelt – 3:0 Endstand. 
Vielen Dank an Spielberichter S. Egle! 
  
Das Training der ersten und zweiten Mann-
schaften &ndet immer mittwochs und frei-
tags von 19:00 – 20:30 Uhr auf den Sport-
anlagen im Sommertal satt. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
Die Spiele dieser Woche: 
Kreisliga C: 
Sonntag, 08.10.17, 12:30 Uhr:
FC Kluftern II – TuS Meersburg I 
Kreisliga B: 
Sonntag, 08.10.17, 13:00 Uhr:
SG BKB/Gallmannsweil II – TuS Meersburg II 
  

Die Spiele der Folgewoche: 
Samstag, 14.10.17, 14:00 Uhr:
TuS Meersburg II – FC Beuren-Weildorf II 
Samstag, 14.10.17, 16:00 Uhr:
TuS Meersburg I – SV Bermatingen II 
  
Die Fußballer des TuS Meersburg laden alle 
Anhänger herzlich zu den Spielen ein und 
ho%en auf eine stattliche Zuschauerzahl 
und deren bewährte Unterstützung. Für die 
Bewirtung bei Heimspielen ist wie immer 
bestens gesorgt. 
  
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne &nden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.com/ 
  
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg &n-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
Bambinitraining 
Nachdem nun die Temperaturen wieder 
wärmer geworden sind, läuft auch das Trai-
ning unserer Jüngsten, der Bambinis wieder. 
Unter der bewährten Anleitung von Altmeis-
ter Reinhard „Bu%y“ und Simon Keller &ndet 
das Bambinitraining immer mittwochs von 
17:00 – 18:00 Uhr auf den Sportanlagen 
im Sommertal statt. Interessierte Kinder, 
die Spaß in der Gruppe und mit dem Ball 
haben möchten, sind jederzeit herzlich will-
kommen. Schaut einfach mal vorbei! 
 
 
 


